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HOCHBAU. TIEFBAU. GIPSEREI.
treier.ch

Der Baupartner 
Ihrer Region.

in der 
Region!

Riniken

Neubau • Umbau • Renovation...

Meier + Liebi AG
Heizungen – Sanitär

Hauptstrasse 178 • 5112 Thalheim
Telefon 056 443 16 36
Telefax 056 443 32 31
www.meier-liebiag.ch

Neuanlagen - Umbauten
Heizungssanierungen
Boilerentkalkungen

Reparaturdienst

24 Std. Pikett
058 123 88 88
www.jostelektro.ch

Service macht den Unterschied.

Der Heizungs-, Sanitär- 
und Lüftungsplaner
aus der Region für 
Um- und Neubauten.
poly team ag
Wildischachenstrasse 36 
5200 Brugg
Tel. 056 441 96 21
info@polyteam.ch
www.polyteam.ch

Ihre Elektrounternehmung
im Schenkenbergertal

Oberdorfstr. 2, Schinznach-Dorf
Tel. 056 / 442 20 20

Wir rot(h)ieren für Sie

...wir sind 
die Spezialisten

Reinigung
Hauswartung
Gartenpflege
August-Rinikerstrasse 60,
5245 Habsburg
056 441 66 78
www.troesch-hauswartungen.ch

Ihr Metallbauer aus der Region

056 461 77 50    Riniken
www.muellermetall.ch

www.holzbau-buehlmann.ch

Holzbau Bühlmann AG
5237 Mönthal 056 284 14 17

Holzbau  / Sanierungen / Bedachungen / Fassaden /  Schreinerei

Der Spezialist wenn‘s um Holz geht

Gipsergeschäft, Trockenbau,
Ausssenisolationen, Fassadensanierungen

Schreinerei 

Beldi
Rebmoosweg 47

5200 Brugg
Tel. 056/441 26 73
Fax 056/441 42 22

•  Innenausbau
•  Holzböden
•  Küchen, Möbel
•  Reparaturen 
    in Holz und Glas
• Spezialanfertigungen

Ruedi Döbeli • Malergeschäft
Weierstrasse 20  • 5242 Lupfig
056 444 91 42  •  www.maler-doebeli.ch

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten
kleinere Gipserarbeiten

Innenrenovationen • Fassadenrenovation 
Um- und Neubauten
Für die Ausführungen werden nur hochwertige Produkte verwendet.

Brugg: Muster-Pflästerung bei alter Aarebrucke
Ende Juni 2018 wies der Einwohnerrat den Antrag für die 
Sanierung der Kantonsstrasse im Gesamtperimeter «Vor-
stadt und Baslerstich» zurück. Er stellte die Behinderten-
freundlichkeit der gepflästerten Belagsflächen generell in 
Frage und beauftragte den Stadtrat, die Ausführung mit 
Natursteinpflästerungen gemäss Bauprojekt neu zu über-
prüfen. Der Stadtrat setzte darauf entsprechende Fachgruppe 
ein – diese macht nun jene Variante beliebt, die als Muster-
Pflästerung bei der alten Aarebrücke erstellt worden ist (Bild). 
So können die Einwohnerräte das begehen, worüber sie an der 
Sitzung vom 5. April erneut befinden werden.

Instrumenten-Präsentation 2019 der Musikschule Brugg

Salzhaus Brugg: Three Wise Men & Scott Hamilton Brugg: Gianna Molinari im Odeon
«Hier ist noch alles möglich» von Gianna Molinari, leise 
und kühl geschrieben, war ein literarischer Paukenschlag 
und landete auf der Longlist des Deutschen und auf der 
Shortlist des Schweizer Buchpreises. Am Di 5. März, 19.15 
Uhr, liest sie im Odeon Brugg aus ihrem Debütroman.

Gemischter Chor Thalheim: Unterhaltungsabend
Der Gemischte Chor Thalheim und die Thalner Singschar 
verwöhnen die Gäste am Samstag, 2. März, 20 Uhr (Essen 
ab 18.30 Uhr) und am Sonntag, 3. März, 14 Uhr (Essen ab 12 
Uhr) mit einem unterhaltsamen, lustigen Konzert – dirigiert 
von Jolanda Wettstein, am Piano begleitet von Daniel Burri 
aus Zürich. In der Pause gibt es eine reichhaltige Tombola. 
Nachher ist die Bühne frei für den Schwank von Fritz Klein: 
«D Närve-Saagi». Am Samstagabend um Mitternacht gibt 
es eine Nietenverlosung und man kann Mehlsuppe essen. 
Samstag und Sonntag lädtdas reichhaltige Kuchenbuffet 
zum Schlemmen ein. 
Reservation: 8 bis 11 und 17 bis 19 Uhr bei Silvia Schneider-
Roth, Tel. 077 482 48 04

Erfolg für zweite Kulturnacht-Auflage
Brugg:Windisch: Gruppierungen aus der Region begeisterten mit ihren Auftritten

Interface: Triumph des Algorithmus
Am Podium Interface referiert am Montag, 4. März, 
(Fachhochschul-Aula Windisch, 17.15 bis 18.30 Uhr, freier 
Eintritt) Dr. Manuel Bachmann, Universität Luzern, zum 
Thema «Triumph des Algorithmus». Diese hat unsere 
Welt revolutioniert. Am Anfang und lange vor dieser 
Revolution stand eine Idee, an der sich die klügsten Den-
ker über 1500 Jahre hinweg den Kopf zerbrachen, um 
sie zum Funktionieren zu bringen: die Idee, nach vorbe-
stimmten Regeln Sätze zu erzeugen, die wahr und zu-
gleich neu sind. Was aber ist ein Algorithmus, der wahre 
und zugleich neue Sätze erzeugt? Auf diese Frage gab 
es eine theologische, eine mathematische und schliess-
lich eine technische Antwort. Und jede dieser Antworten 
wirft ein ungelöstes Problem auf, das die Idee der Soft-
ware zu einem unvollendbaren Projekt verdammt.

(mw) - Im Campussaal gingen am 
Wochenende zwei Kulturnacht-Ver-
anstaltungen mit unterschiedlichen 
Programmen über die Bühne. Zum 
zweiten Mal nach 2017 erhielten alle 
Interessierten Gelegenheit, bei freiem 
Eintritt Darbietungen von insgesamt 
13 Vereinen und Gruppen zu besu-
chen. Zu den beiden Anlässen  am Frei-
tag- und am Samstagabend fanden 
sich je rund 450 Personen ein, die auf 
hohem Niveau unterhalten wurden 
und die Akteure auf der Bühne mit 
dem verdienten Applaus belohnten.

Die detaillierten Programmabläufe 
konnten im Vorfeld dem Hinweis in 
dieser Zeitung entnommen werden. 
Am ersten Abend hiessen die Windi-
scher Gemeindepräsidentin Heidi Am-
mon und der Brugger Vizeammann  
Leo Geissmann die Anwesenden will-

Beeindruckte den Berichterstatter besonders: die Perfor-
mance der Windischer Tanzschule Mova Dance.

kommen, und am zweiten Abend 
begrüsste Geissmann die Gäste im 
«Alleingang». Der Dank der beiden 
Exekutivmitglieder galt hauptsäch-
lich den beiden Trägergemeinden mit 
der Betriebsgesellschaft sowie dem 
Förderverein Campussaal für die Er-
möglichung der offensichtlich belieb-
ten Veranstaltung. Jeweils ab 18 Uhr 
folgten sodann jeweils während rund 
viereinhalb Stunden die Highlights der 
beiden Kulturnacht-Events. 
Geboten wurden Jodlerauftritte, 
Trachtentanz, Musik- und Gesangs-
darbietungen diverser Stilrichtungen, 
Turn- und Gymnastikshows sowie mo-
derne Dance Acts. Für die humoristi-
sche Moderation war das Windischer 
Duo «Oschterzäpfe» im Einsatz. Nebst 
dem vielfältigen  Unterhaltungspro-
gramm kam auch für das leibliche 
Wohl nicht zu kurz. Die Organisatoren 

zeigten sich erfreut über den neuerlichen Erfolg der Kul-
turnacht und motiviert für die Fortsetzung der Reihe in 
zwei Jahren.  

Am Freitag, 1. März, 20 Uhr, spielt mit 
Three Wise Men & Scott Hamilton ei-
nes der erfolgreichsten Trios des tradi-
tionellen Jazz im Salzhaus Brugg – und 
Scott Hamilton, de  seit den 90er-Jah-
ren als der führende Tenorsaxophonist 
des Mainstream Swing Jazz gilt.  Frank 
Roberscheuten zählt zu den profilier-
ten europäischen Jazzsaxophonisten. 
Das Herz des Trios ist der Mailänder 

Ausnahmepianist Rossano Sportiello. 
Und auch der Wiener Schlagzeuger 
Martin Breinschmid hat  seine Beru-
fung im traditionellen Jazz gefunden. 
Das gemeinsame Element der vier 
Musiker ist ihre Liebe zum Swing. Das 
sichtliche Vergnügen beim gemein-
samen Musizieren macht jedes ihrer 
Konzerte zu einem Pflichttermin für 
Swingfans. 

Am Freitag, 8. März, steigen im Odeon 
die traditionellen öffentlichen Konzert 
e der Musikschullehrkräfte für Primar-
schulen und Publikum  (Beginn: 8.30 
Uhr / 9.40 Uhr / 10.50 Uhr)
Am Samstag, 9. März, 10 bis 12 Uhr, 
können dann die Instrumente auf dem 
Instrumentenparcours in der Musik-
schulein der Musikschule im Simmen-

gut ausprobiert und bestaunt werden, 
wobei die Lehrpersonen zeigen, vor-
spielen und beraten. Die Cafeteria der 
Freundinnen und Freunde der Musik-
schule Brugg (FBM) ist ebenfalls geöff-
net. Von Montag 11. März bis Samstag 
16. März schliesslich finden die Tage 
der offenen Tür an der Musikschule 
Brugg statt.
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